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Liebe ESU-Freunde,

Kinder wie die Zeit vergeht! Im Jahr 2017 dürfen wir bei ESU unserer 20-jähriges Firmenbestehen feiern! Nach den ersten, studentisch geprägten �Sturm-und-Drang�-Jahren hat sich 
ESU ab der Jahrtausendwende als verlässlicher Partner der Modellbahner und Modellbahnindustrie etabliert. Viele Innovative Ideen und Produkte sind in dieser Zeit entstanden und 
auf den Markt gebracht worden. Und nur weil diese Produkte � angefangen beim �Ur�-LokSound Decoder � bei Ihnen so gut angenommen wurden, dürfen wir Ihnen heute die Neu-
heiten des Jahres 2017 präsentieren:

Unsere ECoS Digitalzentrale wird ein internes Facelift erhalten und ab diesem Modelljahr mit einer auf 6A gestiegenen Ausgangsleistung und mit neuem Netzteil erhältlich sein. Natür-
lich werden wir auch die Software weiterentwickeln, um neue Funktionen für die große Zahl der ECoS-Benutzer bereitstellen zu können.

Darüber hinaus haben wir für neuere Märklinfi-Loks mit dem neuen LokPilot V4.0 M4 MKL mit sechs verstärkten Ausgängen einen passenden Decoder im Sortiment.

Unser Highlight des Jahres wird sicherlich die Neukonstruktion der Elektrolokomotive E03 / BR 103.1 werden. Dieser Kultlok kann man unseres Erachtens nur mit einer vorbildgerechten, 
zeitgemäßen Umsetzung gerecht werden!

Darüber hinaus sorgen weitere Form- und Farbvarianten von V200, BR265, BR245 und der �Ludmilla� für mehr Vielfalt auf Ihrer Modellbahn. 

Da auch unsere letztes Jahr neu eingeführten Kesselwagen der Bauart �Deutz� so gut bei Ihnen ankamen, dürfen wir auch hier neue Sets mit geänderten Betriebsnummern und 
Einzelwagen ankündigen.

Auch die neu aufgelegten RhB-Panorama-Wagen für Spur G sind eine Beachtung wert; erstmals werden diese Waggons mit werkseitig installierter Innenbeleuchtung nebst Decoder 
ausgeliefert werden. 

Wie immer an dieser Stelle möchten wir Ihnen viel Vergnügen im Modellbahnjahr 2017 wünschen!

Ihr ESU-Team
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ECoS

Mit der ECoS ESU Command Station 50210 dürfen wir Ihnen heute die aktuellste Generation unserer 
erfolgreichen ECoS Digitalzentrale vorstellen. Die ECoS bietet Ihnen modernste Digitaltechnik und einen 
in der Modellbahnbranche einzigartigen Funktionsumfang, mit dem sowohl (Neu)-Einsteiger als auch 
�Experten�, die eine neue Zentrale suchen,  nicht enttäuscht werden. Die Bedienung des Geräts ist dank 
großem Farbdisplay mit Touchpanel und der darauf abgestimmten Benutzerober�äche kinderleicht: Alle 
Symbole sind groß gezeichnet und klar gegliedert, Informationen werden im Klartext in verschiedenen 
Sprachen angezeigt und wer nicht mit dem Finger auf dem Display wischen willen, kann auch den mit-
gelieferten Stift benutzen.

Die ECoS Zentrale beinhaltet alles, was man zum digitalen Anlagenbetrieb benötigt: Einfach anschließen 
und loslegen

Was kann die ECoS?
Die ECoS ist die einzige Digitalzentrale, die alle vier gebräuchlichen Digitalprotokolle bietet:

•	DCC mit RailCom® und RailComPlus® (bis zu 9999 Adressen, 128 Fahrstufen, 28 Funktionen)

•	Märklin® Motorola® (bis zu 255 Adressen, bis zu 8 Funktionen)

•	Selectrix® (Fahrbetrieb und Programmierung der Decoder)

•	M4 (mfxfi kompatibel, mit automatischer Anmeldung der Loks)

Loks steuern
Damit können Sie nahezu alle auf dem Markt be�ndlichen Lokomotiven aller bekannten Hersteller op-
timal steuern. Die ECoS verfügt über zwei integrierte Fahrpulte. Jedes Fahrpult ist mit einem motorge-
triebenen, grif�gen Regler sowie 9 Funktionstasten ausgestattet. Die unabhängige Steuerung von zwei 
Loks gelingt damit jederzeit ohne umständlichen Blick auf den Bildschirm.

Pro Lok lassen sich � je nach Datenformat und Lokdecoder � bis zu 28 Funktionen abrufen. Jede Lok 
wird in der integrierten Lokdatenbank verzeichnet und kann individuell mit einem Namen sowie einem 
Lokbild versehen werden. Neben den eingebauten Lokbildern können Sie auch eigene Bilder auf die 
ECoS laden. Passende Bilder können Sie entweder im �Lokbild-Bazar� auf unserer Homepage �nden 
oder Sie gestalten die Bilder selbst an Ihrem Computer. 

Wenn Ihre Lok mit einem RailComPlusfi oder mfxfi-kompatiblen Decoder ausgestattet ist, werden die 
auf dem Decoder gespeicherten Parameter für Name, Funktionssymbole und Loksymbol direkt nach 
dem Aufgleisen automatisch von der ECoS erkannt und übernommen. Sie müssen an der Kon�guration 
der Lok nichts mehr ändern. Falls erforderlich, wird die Adresse der Lok vollautomatisch umprogram-
miert!

Weichen-/Magnetartikel schalten
Das große Stellwerk auf dem Bildschirm der ECoS zeigt alle vorhandenen Weichen und deren Schalt-
zustand in einer Matrix angeordnet an. Symbole verdeutlichen auf einen Blick, ob es sich um Einfach-, 
Doppelkreuz- oder Dreiwegeweichen handelt oder ob Sie ein Entkupplungsgleis oder eine Straßenbe-
leuchtung schalten möchten. Sie können die Belegung des Stellwerks jederzeit frei wählen.

Gleisbildstellpult
Ein vollgra�sches Gleisbildstellpult (GBS) zeigt auf Wunsch die Topologie Ihrer Anlage direkt auf dem 
Bildschirm an. Stellen Sie Ihre Signale und Weichen mit einem Fingerdruck direkt aus dem Gleisbild-
stellpult heraus. Selbst größere Anlagen können auf den bis zu 16 �Seiten� dargestellt werden.  Die im 
Gleisbildstellpult dargestellten Schaltartikel entsprechen in Funktion und Schaltzustand (Weichenlage) 
der Darstellung im Stellwerk. 

Auf Wunsch können Gleisabschnitte mit Rückmeldekontakten verknüpft werden: Auf diese Weise kön-
nen Sie im Gleisbildstellpult jederzeit erkennen, welche Gleise belegt sind. Wenn Sie die RailComfi-
fähigen ECoSDetector Rückmeldebausteine verwenden, können Sie sich sogar die Loknummer anzeigen 
lassen: So wissen Sie immer, wo die Loks sind!
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Fahrwege
Mehrere Magnetartikel können zu Fahrwegen gruppiert werden. Fahrstraßen können dann entweder 
wie Einzelweichen geschaltet werden oder an einen Rückmeldekontakt gebunden werden. Die Logik 
für die Fahrwegsteuerung ist sehr mächtig: Bis zu 8 Einzelbedingungen (Rückmeldekontakte, aber auch 
die Stellung von Weichen oder anderer Fahrstraßen), lassen sich verknüpfen und zur Fahrwegeauslö-
sung heranziehen. Damit ist ein echter Start-Ziel Betrieb ebenso möglich wie (einfache) Schattenbahn-
hofsteuerungen!

Pendelzugsteuerung
Die in die ECoS integrierte Pendelzugsteuerung erfreut sich großer Beliebtheit, da sie sehr einfach zu 
bedienen ist: Hierzu benötigen Sie an jedem Ende der Strecke einen Rückmeldekontakt, den Sie soft-
waregesteuert einer Lok zuweisen: Aufenthaltsdauer, Beschleunigungs- und Bremsverhalten können Sie 
super einfach am Bildschirm der ECoS einstellen. Sie können natürlich auch Zwischenhalte de�nieren. Da 
unsere Pendelzugsteuerung zentralenseitig arbeitet, klappt das mit jedem Decoder.

Drehscheiben steuern
Aus dem ECoS-Stellwerk heraus ist es möglich, die bekannten Märklinfi-Drehscheiben direkt mit der 
ECoS gra�sch zu steuern. ECoS kann direkt den speziellen Märklinfi-Decoder (bzw. kompatible De-
coder) ansteuern. Bei der Drehscheiben-Steuerung beschränkt sich die ECoS-Zentrale nicht auf eine 
Drehscheibe: Theoretisch können Sie bis zu 75 Drehscheiben anlegen.

Decoder programmieren
Zum optimalen Abstimmen Ihrer Decoder unerlässlich: Das Programmieren von Decodern. Ihre ECoS 
versucht, diesen wegen der Komplexität und Fehleranfälligkeit eher ungeliebten Vorgang so einfach 
wie möglich zu gestalten. 

Klassischerweise werden Decoder zur Programmierung auf ein separates Programmiergleis gestellt. Da 
dieses unabhängig vom Hauptgleis arbeitet, kann der Eisenbahnbetrieb auf der Anlage während des 
Programmierens normal weitergehen. Wenn Sie ESU-Decoder verwenden, können im nächsten Schritt 
alle CVs und Eigenschaften des Decoders direkt ausgelesen und vollgra�sch am Bildschirm verändert 
werden.  Natürlich ist auch eine direkte Einstellung von CVs möglich.  Zudem bietet die ECoS die Mög-
lichkeit, die Adresse alter Motorolafi-Decoder automatisch zu ermitteln - Sie müssen nie mehr Ihre Loks 
aufschrauben und DIP-Schalter prüfen...

Noch einfacher gestaltet sich das Decoder einstellen, wenn Ihre Decoder RailComfi beherrschen: Dann 
können Sie in den meisten Fällen auf das Programmiergleis verzichten und alle CVs auf dem Hauptgleis 
über POM (�Programming on the Main�) verändern. Auch das Auslesen der aktuellen Werte ist möglich!

Integrierter Booster
In jeder ECoS-Zentrale ist ein Booster mit einer Dauerausgangsleistung von jetzt 6 Ampere integriert. 
Wir liefern mit jeder Zentrale ein stabilisiertes Schaltnetzteil mit 150 VA (!) Leistung gleich mit, an dem 
Sie die Ausgangsspannung passend zur Spurweite zwischen 15V und 21V frei einstellen können. Ein 
integrierter Strommonitor zeigt Ihnen jederzeit die eingestellte Spannung und den aktuell �ießenden 
Strom am Bildschirm der Zentrale an.

Systemerweiterungen
Obwohl die ECoS bereits viele Funktionen beinhaltet, kann das System je nach Gusto �exibel erweitert 
werden.

Rückmelder
Schließen Sie entweder bis zu 31 Stück der bekannten s88-Rückmeldemodule direkt am (galvanisch 
getrennten) hierfür vorgesehenen Eingang Ihrer ECoS an. Oder Sie verwenden besser unsere ESU ECoS-
Detector Rückmeldemodule. Diese arbeiten extrem zuverlässig und können bei Bedarf auch feststellen, 
welche Lok sich im überwachten Abschnitt be�ndet. 

ECoSBoost
Wenn die 6A Ausgangsleistung nicht mehr ausreichen, können beliebig viele ESU ECoSBoost Booster 
angeschlossen werden. Die integrierten M4- und RailComPlusfi Rückmelder sorgen für einen reibungs-
losen Anlagenbetrieb. Jeder ECoSBoost zeigt den aktuellen Booster-Strom im Strommonitor der ECoS 
an. Natürlich können Sie � sofern beim Umstieg vorhanden � auch Ihre alten Märklinfi 6017 oder ande-
re DCC-kompatible Booster verwenden.

L.Net converter
Mit dem L.Net converter können Sie bestehende LocoNetfi-Handregler und Rückmeldemodule voll-
ständig und bidirektional in das ECoS-System integrieren. Somit steht der Verwendung von Daisyfi-, 
Fredfi- oder Pro�Bossfi-Handreglern nichts mehr im Wege!

Mobile Control II
Sie brauchen weitere Handregler? Dann erweitern Sie Ihre ECoS doch mit dem Mobile Control II Funk-
handregler von ESU. Steuern Sie alle Ihre Loks, Weichen oder Fahrwege künftig drahtlos per Funk. 

Altsysteme weiterverwenden
Wir machen Ihnen den Umstieg zur ECoS so einfach wie möglich: Verwenden Sie Ihr bisheriges Digi-
talsystem einfach mit! Möglich macht dies der einzigartige ECoSniffer: Der Gleisausgang Ihrer alten 
Zentrale wird an den ECoSniffer-Eingang angeschlossen. Dieser hört alle DCC - und Motorolafi-Pakete 
ab und übersetzt sie für die ECoS-Zentrale.

ECoSlink Terminal
Wenn Sie größere Anlagen planen, werden Sie bald mehrere ECoSLink Terminals einsetzen müssen: Es 
stellt mehrere Anschlussbuchsen für den ESU-Systembus ECoSLink zur Verfügung und kann zusätzli-
chen Strom einspeisen. Der ECoSLink-Bus ist ein auf dem CAN-Standard basierender Hochgeschwin-
digkeitsbus, an den alle Zusatzgeräte angeschlossen werden. Der ECoSlink-Bus kann bis zu 100 Meter 
lang sein und versorgt die angeschlossenen Geräte mit Energie. Zur Verkabelung werden bei ECoSlink-
Geräten verpolungssichere Rundstecker- und Buchsen mit 6, 7, 8, 9 oder 11 Polen verwendet. Jedes an 
den ECoSlink  angeschlossene Gerät wird automatisch von der Zentrale erkannt, ins System eingebun-
den und bei Bedarf automatisch mit neuer Software versehen.

50210, ECoS 2.1 Zentrale, 6A, 7« TFT Farbdisplay, MM/DCC/SX/M4, Set mit Netzteil 90-240V Euro, Ausgang 15V-21V 150W, Deutsches Handbuch



DIGITAL

6

PowerPack für Innenbeleuchtung

Der neue PowerPack-Superkondensator kann an unsere Innenraumbeleuchtungen 50700, 50702, 
50708 und 50709 angeschlossen werden, um ein Flackern bei schlechter Stromaufnahme zuverlässig 
zu verhindern. Im Gegensatz zu seinem Vorgänger liefert er die doppelte Kapazität (0.22F/5.5V) und ist 
dennoch kompakter. 

50710, Innenbeleuchtung, PowerPack Energiespeicher 0,22F, 2er Pack, Spurweite: N, TT, H0

ECoS Netzteil

Das neu entwickelte, enorm leistungsstarke Schaltnetzteil 50119 ist für die Versorgung aller ESU ECoS 
Digitalzentralen und der ECoSBoost Booster gedacht, eignet sich aufgrund seiner Leistungsdaten aber 
auch als ideale Stromquelle für elektrisches Gleichstromzubehör auf Ihrer Anlage.

Die Ausgangsspannung des Netzteils kann mit Hilfe eines Drehreglers stufenlos zwischen 15V und 21V 
eingestellt werden und ist auch unter Last stabil. Der gelieferte Ausgangsstrom kann bis zu 7A betragen. 
Ein eingebauter, temperaturgesteuerter Lüfter kühlt das Netzteil bei Bedarf. Es schaltet bei Erkennung 
von Kurzschlüssen oder Überlastung ab und startet automatisch neu, wenn die Überlastung beseitigt 
wird. Das Netzteil ist für die Verwendung in gut belüfteten Innenbereichen geeignet.

Technische Daten ECoS Netzteil

Eingangsspannung 110V ~ 240V AC, 50 � 60 Hz
Ausgangsspannung Einstellbar, 15V � 21V DC, max. 7A
Spannungseingang IEC 60320 C8 Zweipol-Buchse
Spannungsausgang Fest verlöteter Kabelbaum 1.8 m mit DC Buchse 5.5 mm / 2.1 mm
Dimensionen 180 x 90 x 45 mm
Lieferumfang Netzteil, Netzanschlusskabel mit EURO-Stecker

50119, Netzteil, Primär 100-240VAC, Sekundär 15-21VDC/7A, 150VA, Euro+US Kabel Retail






















































